
Pubertät im Garten Eden



Wer kennt das nicht? Adam und Eva  im Garten Eden. Die Schlange verführt Eva die verbotene Frucht zu
probieren und die ersten Menschen müssen nach entsprechendem Verzehr den sorglosen Ort verlassen.
Der aufmerksame Leser  stellt sich unweigerlich einige Fragen.

       1.Warum eine Schlange?

       2.Warum ist die verbotene Frucht ein Apfel?

       3.Hatten Adam und Eva Sex im Garten Eden?

 

Die Tatsache, dass das verführende Tier eine Schlange ist, läßt sich schnell erklären. Eine Milchkuh eignet sich
nur bedingt, sich um einen Baum zu schlängeln und ein typischer Baumbewohner wie ein Eichhörnchen wäre
wohl zu niedlich. Außerdem kommen Schlangen in sämtlichen Regionen der Erde vor, mit Ausnahme der
Arktis, Antarktis und Permafrostgebieten. Wenn man davon ausgeht, dass die Schlange gewählt wurde, weil
sie sehr verbreitet ist, muss man schlussfolgern, dass Gott nichts gegen Permafrostbewohner hatte. 

Nun zur zweiten Frage. Warum gerade ein  Apfel? Mit dem Apfel verhält es sich wie mit der Schlange. Er ist
recht weit verbreitet und eignet sich deshalb besonders gut ein realitätsnahes Bild zu zeichnen. Hätte Mose
(Bestsellerautor Buch 1-5) nun eine Scharon ausgewählt(mit der Kaki verwante Ebenholzfrucht), hätte
vermutlich niemand gewusst worum es sich hier handelt, den dieses Wissen ist selbst tausende Jahre später
noch nicht über den gesamten Globus gewandert. 

Alles in allem muß man sagen, dass Mose (Mittelsmann von Gott) eine fast perfekte Geschichte konstruiert
hat, wenn nur die Frage des Sex nicht wäre. 

Sicherlich waren sexuelle Fragen zu dieser Zeit wenig alltagstauglich. Trotzdem muss man sich fragen,
warum hatten Adam und Eva im Garten Eden keinen Sex, zumal sie ständig nackt waren.

Auch hier gibt es eine einfache und logische Erklärung. Adam und Eva waren anfangs noch Kinder. Gott
konnte sie mit seinem großväterlichen Auftreten gut lenken. 

Und dann kam die Pubertät und diese ließ sich ohne pädagogische Hilfestellung nicht in den Griff bekommen.
(Geht heutzutage mit Ratgebern meist auch nicht!) 

Ohne wichtige Grundlagen zu kennen, wie: 

      -Mache nichts unnötig spannend, indem du es verbietest!

      -Drohe nur das als Strafe an, was du durchsetzen kannst bzw. willst!

lief Gott in sein Verderben und war der Pubertät seiner ersten Menschen hilflos ausgeliefert. 

Da blieb ihm nur noch eine Rettung, um die ihn bis heute viele strapazierte Eltern beneiden. Der Rauswurf!

Fazit: -Mit der Pubertät ist selbst Gott überfordert!

          -als ersten Menschen hätte Gott die Super Nanny erschaffen sollen. (und aus ihren Hirnanhangdrüsen
Adam und Eva)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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